
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage bezüglich Unterhalts der Veloroutenmarkierungen 09.5236.01 
 

 

Für die Sicherheit von Velofahrenden im Strassenverkehr ist eine gute Übersicht ausschlaggebend. Deshalb ist 
zu vermeiden, dass sie sich auf das Erkennen von schlecht erkennbaren Veloroutenmarkierungen (gelbe 
Streifen, Piktogramme, Richtungsschilder etc.) konzentrieren müssen. Denn darunter leidet ihre allgemeine 
Übersicht und Aufmerksamkeit im Strassenverkehr (auf Tramschienen, Autoverkehr, ÖV und Fussgänger). 

In Basel gibt es jedoch viele verkehrsintensive Stellen mit verblassten und unzureichenden Markierungen (bspw. 
Aeschenplatz oder unter dem Heuwaageviadukt beim Steinentor). 

In diesem Zusammenhang wird die Regierung gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Wird die Basler Veloroutenmarkierung regelmässig überprüft und gepflegt? 

2. Wenn ja: Wie wird dies gemacht? In welchem Turnus? 

3. Ist die Regierung der Meinung, dass die heutige Situation zufrieden stellend ist? 

4. Wenn nein, wie gedenkt sie die Situation zu verbessern? 

Loretta Müller  

 

 


